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Murnauer U14
Herbstmeister

Neun Spiele, neun Siege – die
Herbstmeisterschaft derMur-

nauer U14-Kicker ist nach
dem 2:0-Erfolg bei der JFG
Hungerbach nun auch offi-

ziell bestätigt. Ein großer Er-
folg für das C-Junioren-Team
von Trainer Ingo Henn, das in
der Kreisklasse ja lediglich

mit dem jüngeren Jahrgang
antritt. In Oberhausen bei
der JFG Hungerbach mach-

ten die im Schnitt einen Kopf
kleineren Murnauer um ih-
ren Kapitän Luis Zehetmeier
(Fotos rechts) von Anfang an
Druck. Allerdings mussten sie
sich bis in Hälfte zwei gedul-
den, bis sie die tief stehenden
Gastgeber knacken konnten.

Der Coach bewies mit der
Einwechslung von Sinan

Grgic ein gutes Händchen. Er
erzielte letztlich beide Tref-
fer für den TSV zum unge-
fährdeten 2:0-Sieg. CF/FOTO: FKN

betreuen. Sicher nicht ungern.
Verdiente Kollegenwie Chris-
toph Ostler, Schützenmeister
der SG Edelweiß Garmisch
seit 2011, Ulrich Streif, Zwei-
ter Schützenmeister der SG
Ohlstadt, und Arnulf Höser,
seit 1989 Beisitzer der FSG
Oberammergau und seit 2008
Zweiter Gausportleiter, aus-
zuzeichnen, machte Hoff-
mann sichtlich Spaß.
Freude bereiten ihm auch

die erfolgreichen Sportler, be-
sonders im Nachwuchsbe-
reich. Er würdigte alle, die
„sich um die Jugend küm-
mern“. Aber auch eine andere
Altersgruppe lag dem Gau-
Chef amHerzen: dieÜ60.Von
den knapp 3300 Mitgliedern
imGaustelledieseGruppemit
1055 fast exakt ein Drittel.
Man dürfe sie nicht aus den
Augen verlieren. Das Auflage-
schießen sei ein probates Mit-
tel, auch älteren Schützen auf
breiter Basis den Sport weiter
zu ermöglichen, „stillgelegte
Freihandschützen“ so viel-
leicht wieder zu „reaktivie-
ren“. Auch das Schießen mit
dem Hilfsmittel der Auflage
stelle Ansprüche an Können
und Leistungswillen.

im Gau gefallen würde. Er
nahmdasWort „Insolvenz“ in
den Mund. Was er darunter
versteht: Falls die Werdenfel-
ser Schützen nicht aus eigener
Kraft ihre Ämter besetzen,
könnte der Bayerische Sport-
schützenbund als übergeord-
neter Verband auf den Plan
treten und eine Auflösung des
Gaus vorantreiben. „Dann
wird das Isartal dem Gau Bad
Tölz zugeschlagen, Loisachtal
und Murnau dem Gau Weil-
heim, die Ammertaler können
nach Schongau fahren.“ Hoff-
mann zählte die Vereine mit
den höchsten Mitgliederzah-
len auf – kein einziger davon
sei aktuell mit einem Mitglied
imVorstandvertreten.Ersieht
sie aufgerufen, sich aktiv an
der Schließung der Lücken zu
beteiligen. Und nicht jeder
müssenbereits einAmtausfül-
len. „Schaut Euch in euren
Vereinen um, Ihr müsst doch
auch noch andere gute Leute
haben, die in Frage kommen“,
appelliert Hoffmann.
Fast könntemanmeinen, er

wolle mit gutem Beispiel vo-
rangehen. Den Bereich Eh-
rungen möchte der Isartaler
auch über März 2018 hinaus

eine solche Lösung nur eine
andere Lücke auf. Wer über-
nimmtdannHösers jetzigePo-
sition?AllesPersonalien,über
die sich Hoffmann den Kopf
zerbricht.
EsbrauchtwenigPhantasie,

um zu sagen: Die Suche dürfte
zäh verlaufen. Nicht umsonst
hieltHoffmanndenVertretern
der Vereine eine Vision vor
Augen, die wohl niemandem

Schützenmeister der ASG Et-
tal,will auch imGauausschuss
den Vater ersetzen. Düster
sieht es bei zwei weiteren Äm-
tern aus: Schriftführer Volker
Pampusch und Robert Baum-
gartl, Erster Gausportleiter,
haben ihren Abschied ange-
kündigt. Pistolenreferent Ar-
nulf Höser könnte in der
Sportleitung künftig zwar die
ersteGeigespielen–dochreißt

licher Freude, das wurde bei
der Versammlung deutlich,
aber Schedler stellt sich der
Verantwortung. Doch schon
dahinterwirdesknifflig.Einen
Kandidaten fürSchedlersPos-
ten als Vize gibt es noch nicht.
Eine quasi familieninterne

Regelung glückte dagegen Uli
Komm, dem Rundenwett-
kampfleiter: Sein Sohn, Uli
Komm junior, seit einiger Zeit

VON RICHARD STAAB

Murnau – Bernhard Hoff-
mann geht. Das ist bekannt.
Die Herbstversammlung der
28Werdenfelser Schützenver-
eine in Murnau sei die letzte,
dieer leite.DieBemerkungdes
Ersten Gauschützenmeisters
fiel wie nebenbei. Wehmut
klingt anders. In der Tat hat
der 65-jährige Mittenwalder
auch kaum Raum für derlei
Gemütsbewegungen. Denn
bis zur Frühjahrsversamm-
lung imMärz 2018, bei der die
Wahlenanstehen, ist nochviel
zu tun, damit eine geregelte
ÜbergabeaneinenNachfolger
möglich ist. Der Gau-Chef
steht, gelinde gesagt, unter
Druck. Nicht nur er, auch an-
dere Funktionsträger im Vor-
stand und Ausschuss haben
angekündigt, aufhören zu
wollen – ohne dass sich Inte-
ressenten für die frei werden-
den Ämter aufdrängen.
Was im Moment gesichert

scheint: Rudi Schedler, Schüt-
zenmeister der SG Bad Kohl-
grub und Hoffmanns bisheri-
ger Stellvertreter, steht bereit,
den Chefposten zu überneh-
men. Nicht mit überschwäng-

Freie Ämter, keine Kandidaten
Die Wahlen im Frühjahr 2018 werden für den Gau Werdenfels zu einer großen Herausforderung
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Verdiente Schützen-Funktionäre: Gauschützenmeister Bernhard Hoffmann (r.) und Vize
Rudi Schedler (l.) mit (ab 2.v.l.) Christoph Ostler, Ulrich Streif und Arnulf Höser. FOTO: RS

Klare Niederlage
nicht zu
verhindern

Garmisch-Partenkirchen –
Über eines waren sich die
Mannschaftsspieler des
Schachclubs Garmisch-Par-
tenkirchen im Vorfeld klar:
Tritt Gastgeber Wolfratshau-
sen mit einer starken Aufstel-
lung an, dann sind die Erfolgs-
aussichten für den Aufsteiger
nicht die besten. Genau dieser
Fall trat bei der ersten Aus-
wärtspartie in der Kreisklasse
ein. Eine auf allen acht Bret-
tern ausgeglichene Heim-
mannschaft wurde ihrer Favo-
ritenrolle voll gerecht und be-
hielt mit 6:2 die Oberhand.
Obwohl Andreas Hilden-

brandt seinen überraschten
Gegner schnell überspielen
konnteunddamitdieWerden-
felser in Führung brachte,
zeigten die Wolfratshauser
bald, wer der Herr im Hause
ist. Auch aus Versehen falsch
gestellte Uhren brachten sie
nicht aus dem Konzept. Nur
Anwar Zidan und Jim Bößen-
ecker erreichten noch ein Re-
mis, die klare Niederlage war
nicht zu verhindern. eb

SCHACH ...................................

Favoriten füllen ihre Rolle aus
Starke Schützenmeister Schnitzbauer und Weidler beim Anfangsschießen in Farchant

Farchant – Natürlich zählt
beim Sportschießen der Fak-
tor Glück eine gewisse Rolle.
Aber: Es gibt immer auch Fa-
voriten. Selbst, wenn es sich
eben nur um das Anfangs-
schießen der Kuhflucht-
Schützen aus Farchant han-
delt. Da muss man sich nichts
vormachen. Und so waren
auch zum Start dieser Saison
beim Anfangsschießen mit 60
Teilnehmern viele Namen
vorne zu finden, die man
kennt.
Unter denPistolenschützen

ist Zweiter Schützenmeister
Urs Weidler einer dieser Be-
kannten: In der Meister-Wer-
tung legte er mit der Sportpis-
tole die Latte mit 143 Ringen
(von 150) gleich wieder sehr
hoch. Mit der Luftpistole traf
er 95 von 100 Ringen und er-
reichte damit den Bestwert.
Im Gewehrbereich schoss

Schützenmeister Hans
Schnitzbauer starke 98 Ringe,
bei den Senioren lag Hubert
Klarwein (96) nur knapp da-
hinter. Sophia Buchwieser
war mit 90 Ringen beste Jung-

schützin. Bei den Auflage-
Schützen erzielte Lothar Zilli-
gen (Senioren) 97 Ringe, Ur-
sula Öfner lag in der Schüt-
zenklasse mit demselben Er-
gebnis vorne.
Mit dem besten Blattl, ei-

den Georg-Öfner-Gedächt-
nispokal mit nachHause neh-
men. Die Geburtstagsscheibe
von Marlene Zilligen ging
durcheinen27,8-TeileranAn-
tonReiser (weitereErgebnisse
siehe Sport in Zahlen). eb

nem 9,7-Teiler, gewann An-
dreas Öfner die Punkt-Wer-
tung, bei denAuflageschützen
gelang Hans Ostler ein
13,3-Teiler.HansLorenzwur-
de auf Glück Zweiter hinter
StephanOellinger, durfte aber
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Die erfolgreichsten Schützen beim Auftakt: (v.v.l.) Georg Leitenbauer, Marlene Zilligen, Anton
Reiser, (h.v.l.) Schützenmeister Hans Schnitzbauer, Hans Ostler, Ehrenschützenmeister Hu-
bert Klarwein, Sophia Buchwieser, Lothar Zilligen, Andreas Öfner, Stephan Oellinger, Hans
Lorenz, Zweiter Schützenmeister Urs Weidler und Ursula Öfner. FOTO: FKN
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Siegerehrung: (v.l.) Sportwart Hannes Zahler mit Georg Ur-
ban, Albert Kohnle, Seppi Kohnle und Andreas Kohnle. F: FKN

SC Burgrain holt
Werdenfelser Titel

Mittenwald – Nach Ettal,
Oberau und Eschenlohe nun
also Burgrain: Alle Jahre ein
anderer Werdenfelser Meister
– in diesem Wettbewerb im
heimischen Kreis 300 bleibt
die Spannung garantiert. Das
Quartett Albert, Seppi und
Andreas Kohnle sowie Georg
Urbansetzte sichbeimTurnier
in derMittenwalderArenamit
dem knappen Vorsprung von
einemPunkt imDuellmit dem
EC Unterammergau durch.
Hinter dem Spitzenduo ka-

men die Isartaler Vereine: Der
SVKrün landete auf Rang drei
vor den beidenMannschaften
aus Wallgau.
Kreis-Sportwart Hannes

Zahler aus Wallgau nutzte bei
der Siegerehrung die Chance,
die Vertreter von insgesamt
zehn Vereinen auf die Funk-
tionärsproblematik in der Re-
gion aufmerksam zu machen.
„Wir suchendringendFreiwil-
lige, die zum Wohle unseres
Eissportes ein Amt überneh-
men.“ ku

SPORT
IN KÜRZE

FC OBERAU
Gymnastikprogramm
der Ski-Abteilung
Die Ski-Abteilung des FC
Oberau bietet auch in die-
sem Winter wieder eine
Skigymnastik mit Übungs-
leiter Thomas Kaufmann
an. Das Training startet am
morgigen Donnerstag in
der Oberauer Turnhalle
und findet dann immer an
diesem Wochentag statt.
Beginn ist jeweils 19 Uhr.
Auch Nichtmitglieder sind
willkommen. cf

BOBSPORT
Jahresversammlung
in Ohlstadt
Turnusgemäße Neuwah-
len sind ein wichtiger
Punkt auf der Tagesord-
nungbeimBob-undRodel-
club Ohlstadt. Die Mitglie-
der treffen sich am Freitag,
24. November, ab 19 Uhr
im Dorfbachstüberl (Ne-
benzimmer). Neben Be-
richten aus dem Vereinsle-
ben erwartet die Gäste
auch eine Fotoshow mit
Eindrücken aus dem ver-
gangenenWinter unter an-
deremvomneuenOhlstäd-
ter BobteamumDennis Pi-
hale. cf

STOCKSPORT
Werdenfelser Meisterschaft
in der Arena Mittenwald
1. SC Burgrain 20:4 1,742
2. EC Unterammergau 19:5 1,647
3. SV Krün 15:9 1,529
4. ESV Wallgau 14:10, 5. ESV Wallgau II
13:11, 6. EStV Eschenlohe 12:12, 7. EC
Oberau 11:13, 8. EC Partenkirchen
10:14, 9. EC Mittenwald 10:14, 10. EC
Partenkirchen II 9:15, 11. SC Eibsee Grai-
nau 8:16, 12. EC Krün 8:16, 13. EC Par-
tenkirchen III 7:17.

SCHIESSEN
Anfangsschießen
der SG Kuhflucht Farchant
Meister Schützenklasse: 1. Hans
Schnitzbauer 98 Ringe, 2. Hans Lorenz
95, 3. Ursula Öfner 95, 4. Thomas Mau-
rer 93, 5. Josef Öttl junior 92.
Meister Jugend: 1. Sophia Buchwieser
90 Ringe, 2. Stefanie Joner 87, 3. Maxi-
milian Strohmeier 86, 4. Florian Oellin-
ger 80, 5. Andreas Buchwieser 79.
Meister Senioren: 1. Hubert Klarwein
96 Ringe, 2. Ilona Schrettenbrunner 95,
3. Georg Leitenbauer 90.
Meister Schützen aufgelegt: 1. Ur-
sula Öfner 97 Ringe, 2. Urs Weidler 97, 3.
Monika Reiser 92.
Meister Senioren aufgelegt: 1. Lo-
thar Zilligen 97 Ringe, 2. Hans Hofmann
96, 3. Hans Ostler (Mola) 90, 4. Michael
Klarwein 86, 5. Max Felix 72.
Meister Luftpistole: 1. Urs Weidler 95
Ringe, 2. Andreas Öfner 93, 3. Thomas
Maurer 93, 4. Martin Voigt 92, 5. Anton
Reiser 90.
Punktscheibe: 1. Andreas Öfner
9,7-Teiler, 2. Hans Schnitzbauer 24,8, 3.
Thomas Maurer 27,0, 4. Ursula Öfner
38,1, 5. Josef Öttl junior 41,1.
Punkt aufgelegt: 1. Hans Ostler (Mo-
la) 13,3-Teiler, 2. Ursula Öfner 33,4, 3.
Hans Hofmann 33,8, 4. Lothar Zilligen
49,1, 5. Urs Weidler 59,4.
Haupt: 1. Anton Reiser 27,8-Teiler, 2.
Thomas Maurer 35,8, 3. Ilona Schretten-
brunner 90,2, 4. Georg Leitenbauer 97,8,
5. Urs Weidler 104,0.
Haupt aufgelegt: 1. Ursula Öfner
46,0-Teiler, 2. Michael Klarwein 55,5, 3.
Lothar Zilligen 118,5, 4. Max Felix 178,7.
Glück: 1. Stephan Oellinger 18,3-Teiler,
2. Hans Lorenz 21,8, 3. Stefanie Joner
54,2, 4. Ursula Öfner 58,3, 5. Robert Rei-
ser 69,9.
Glück aufgelegt: 1. Hans Ostler (Mo-
la) 50,2. Teiler, 2. Hans Hofmann 58,9, 3.
Monika Reiser 68,5, 4. Urs Weidler
130,3.
Georg-Öfner-Gedächtnispokal:
1. Hans Lorenz 459,2 P., 2. Stephan Oel-
linger 438,7, 3. Ursula Öfner 420,7, 4.
Ilona Schrettenbrunner 411,0, 5. Georg
Leitenbauer 399,7.
Fest: 1. Georg Leitenbauer 47,3-Teiler,
2. Anton Reiser 52,7, 3. Hans Schnitz-
bauer junior 55,8, 4. Josef Öttl junior
62,9, 5. Urs Weidler 68,0.

Sportpistole
Meister: 1. Urs Weidler 143 Ringe, 2.
Stefan Hölzlein 140, 3. Wolfgang Gau-
glitz 139, 4. Andreas Öfner 137, 5. Ursu-
la Öfner 137.
Punkt: 1. Martin Voigt 179-Teiler, 2.
Thomas Maurer 200, 3. Hannes Oberpril-
ler 250, 4. Hannes Röckl 260, 5. Wolf-
gang Gauglitz 265.
Festscheibe: 1. Wolfgang Gauglitz
137-Teiler, 2. Hans Stichlmeier 383, 3.
Konrad Espey 545, 4. Elke Zscharschuch
598, 5. Hannes Oberpriller 607.

SPORT
IN ZAHLEN


